
P R O T O K O L L 
 
über die 5. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsförderausschusses 
 

am Mittwoch, 24. April 2024 
 
in der/im Sitzungssaal des Rathauses in Reppenstedt, Dachtmisser Straße 1 
Beginn: 19:00 Uhr 
 

 
 
Leitung: Ausschussvorsitzende(r) 
 Karoline F e l d m a n n   
 
anwesende Ausschussmitglieder 
 Jörg B a u m g a r t e   
 Peter C h r i s t m a n n   
 Eckhard D i t t m e r   
 Hans-Joachim E i n f e l d t  i. V. für Gabriele Bauer 
 Oliver G l o d z e i  i. V. für Holger Dirks 
 
es fehlte(n) 
 Falk-Christian v o n  B e r k h o l z   
 
von der Verwaltung 
 Steffen G ä r t n e r   
 Dietmar M e y e r  zugleich als Schriftführer 
 Katharina W e h e   

  

Tagesordnung 
 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

der Beschlussfähigkeit 
2 Feststellung der Tagesordnung 
3 Beschlussfassung über die Behandlung von Tagesordnungspunkten in 

nichtöffentlicher Sitzung 
4 Genehmigung des Protokolls über die 4. Sitzung des Finanz- und 

Wirtschaftsförderausschusses am 22.11.2023 
5 Bericht des Samtgemeindebürgermeisters über wichtige Beschlüsse 

des Samtgemeindeausschusses und wichtige Angelegenheiten der 
Verwaltung 

6 Einwohnerfragestunde (bei Bedarf) 
7 Einführung des § 2 b UStG in der Samtgemeindeverwaltung 
7.a mündlicher Bericht über die Umsetzung in der 

Samtgemeindeverwaltung 
7.b Einführung eines Tax Compliance Management-Systems (TCMS) 
8 Gesetz zur Beschleunigung kommunaler Abschlüsse 

Hier: Verzicht auf Prüfung der Jahresabschlüsse durch das 
Rechnungsprüfungsamt 

9 Jahresabschlüsse der Samtgemeinde Gellersen für die Haushaltsjahre 
2018, 2019 und 2020 

10 Änderung der Abgabensatzung für die Abwasserbeseitigung 
Hier: Abrechnung von Absetzzählern 

11 Ergebnisse der Finanzrechnung 2023 
Hier: mündlicher Vortrag 

12 Anpassung der Infrastrukturfolgekostenvereinbarung für 
Kindertagesstätten zwischen der Samtgemeinde Gellersen und den 
Mitgliedsgemeinden 

13 Behandlung von Anfragen und Anregungen 
14 Schließung der Sitzung 
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Punkt 1  
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Beschlussfähigkeit 
Ausschussvorsitzende Feldmann eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung, begrüßt 
die Anwesenden und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung sowie die Be-
schlussfähigkeit fest. 
 
Punkt 2  
Feststellung der Tagesordnung 
 
Beschluss: 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Fassung beschlossen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

6 0 0 

 
Punkt 3  
Beschlussfassung über die Behandlung von Tagesordnungspunkten in 
nichtöffentlicher Sitzung 
 
Beschluss: 
Alle Tagesordnungspunkte werden in öffentlicher Sitzung behandelt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

6 0 0 

 
Punkt 4  
Genehmigung des Protokolls über die 4. Sitzung des Finanz- und Wirt-
schaftsförderausschusses am 22.11.2023 
 
Beschluss: 
Das Protokoll wird genehmigt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

4 0 2 

 
Punkt 5  
Bericht des Samtgemeindebürgermeisters über wichtige Beschlüsse des 
Samtgemeindeausschusses und wichtige Angelegenheiten der Verwal-
tung 
Herr Meyer erläutert anhand der Mitteilungen des Landesamtes für Statistik aus 
November 2023 und April 2024, dass der Grundbetrag für die Gemeinden in 

Niedersachsen gesunken ist. Er weist darauf hin, dass der Grundbetrag Be-
rechnungsgrundlage für die vom Land zu erhaltenen Schlüsselzuweisungen im 
Rahmen des Finanzausgleichs ist. Der Betrag ist von 1.383,98 € auf nunmehr 
1.377,16 € gefallen. Ein im Nachhinein verringerter Grundbetrag ist in der Ver-
gangenheit äußerst selten vorgekommen. Dies hat für alle Gemeinden in Nie-
dersachsen geringere Schlüsselzuweisungen zur Folge. Der Grundbetrag für 
die Landkreise ist ebenfalls um ca. 6,00 € gesunken. Für die Samtgemeinde 
Gellersen bedeutet dies Mindereinnahmen von über 70.000,00 €. Da die 
Schlüsselzuweisungen auch der Kreisumlage unterliegen, verbleibt für die 
Samtgemeinde im Jahr 2024 voraussichtlich ein Defizit von 40.000,00 € gegen-
über dem Haushaltsansatz. 
 
Punkt 6  
Einwohnerfragestunde (bei Bedarf) 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
Punkt 7  
Einführung des § 2 b UStG in der Samtgemeindeverwaltung 
 
Punkt 7.a  
mündlicher Bericht über die Umsetzung in der Samtgemeindeverwaltung 
Herr Meyer weist darauf hin, dass mit Frau Wehe als zuständige Sachbearbei-
terin für die Umsatzsteuer und für die Gesellschaften eine qualifizierte Fachkraft 
gefunden werden konnte. Er erklärt, dass die Einführung der Umsatzsteuer ei-
nen sehr hohen bürokratischen Aufwand für die Samtgemeindeverwaltung be-
deutet, da alle Sachverhalte einer Prüfung unterzogen werden müssen, ob sie 
der Umsatzsteuer unterliegen oder nicht.  
 
Des Weiteren gibt er bekannt, dass die Einführung der Umsatzsteuer aktuell für 
den 01.01.2025 vom Gesetzgeber vorgesehen ist. Auf Bundesebene läuft der-
zeit ein Gesetzgebungsverfahren, das zu einer Verschiebung dieses Termins 
auf den 01.01.2027 führen könnte. Hiervon sollten die Samtgemeinde und die 
Mitgliedsgemeinden Gebrauch machen. Bei der Gemeinde Reppenstedt wird 
bereits seit 01.01.2024 von der Möglichkeit Gebrauch gemacht, den § 2 b Um-
satzsteuergesetz vorzeitig einzuführen, da dort auch für ein Projekt Vorsteuer 
generiert werden kann. 
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Punkt 7.b  
Einführung eines Tax Compliance Management-Systems (TCMS) 
Frau Wehe erläutert anhand einer kurzen Präsentation die Sitzungsvorlage und 
weist auf die geplante Dienstanweisung zum TCMS hin. Insbesondere erläutert 
sie die Maßnahmenliste und gibt einige Beispiele der zu prüfenden Sachverhal-
te. 
 
Frau Wehe erklärt den bürokratieintensiven Prüfungsaufwand. Unter anderem 
muss bei der Bearbeitung der Rechnungen im elektronischen Rechnungswork-
flow eine zusätzliche Bearbeitung durch sie stattfinden. 
 
Herr Meyer erläutert in diesem Zusammenhang, dass Frau Wehe bereits die 
Mitarbeiter in den Fachämtern geschult hat und dort mit Rat und Tat zur Seite 
steht, um umsatzsteuerpflichtige Sachverhalte zu identifizieren und zu bewer-
ten. 
 
Beigeordneter Christmann gibt einige Hinweise zur Verbesserung der Dienst-
anweisung. Er erklärt, dass einige Begriffsbestimmungen und die Verantwort-
lichkeit seiner Auffassung nach nicht ganz eindeutig sind.  
Auf seine Nachfrage, wie die Politik denn zukünftig eingebunden ist, erklärt 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner, dass das gesetzeskonforme Abführen 
der Umsatzsteuern eine Verwaltungsangelegenheit ist. 
 
Herr Meyer weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass insbesondere im 
Rahmen von Betriebsprüfungen die Prüfungsberichte dann auch den politi-
schen Gremien vorgelegt werden. 
 
Auf Nachfrage des Ausschussmitglieds Baumgarte teilt Herr Meyer mit, dass im 
Rechnungsworkflow ca. 1.000 Rechnungen/Monat zu bearbeiten sind. 
 

Anmerkung der Verwaltung: 
Im Rechnungsworkflow wurden im Jahr 2023 11.754 und im Jahr 2022 
10.049 Rechnungen bearbeitet. 
 

Beschlussempfehlung: 
Die Dienstanweisung zum TCMS sowie die Maßnahme- und Risikoliste werden 
zustimmend zur Kenntnis genommen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

6 0 0 

Anmerkung der Verwaltung: 
Die Dienstanweisung wird an den von Ausschussmitglied Christmann ange-
sprochenen Stellen von der Verwaltung überprüft und überarbeitet. 

 
Punkt 8  
Gesetz zur Beschleunigung kommunaler Abschlüsse 
Hier: Verzicht auf Prüfung der Jahresabschlüsse durch das Rechnungs-
prüfungsamt 
Herr Meyer erläutert die Sitzungsvorlage  
 
Ausschussmitglied Dittmer erklärt für seine Gruppe die Zustimmung. 
 
Ausschussmitglied Christmann teilt für seine Gruppe mit, dass hier ein Vertrau-
en in die Verwaltung besteht und erklärt ebenfalls seine Zustimmung. 
 
Beschlussempfehlung: 
Der Samtgemeinderat beschließt gem. § 2 des Gesetzes zur Beschleunigung 
kommunaler Abschlüsse (NBKAG), dass in den Haushaltsjahren bis einschließ-
lich 2022 die Rechnungsprüfung abweichend von § 155 Abs. 1 Nr. 1 NKomVG 
die Prüfung des Jahresabschlusses nicht umfasst. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

6 0 0 

 
Punkt 9  
Jahresabschlüsse der Samtgemeinde Gellersen für die Haushaltsjahre 
2018, 2019 und 2020 
Herr Meyer erläutert die Jahresabschlüsse der Jahre 2018 bis 2020. Er weist 
insbesondere darauf hin, dass die zahlreichen überplanmäßigen Ausgaben je-
weils gedeckt sein müssen. Bei Mehrausgaben für Investitionen erfolgt dies re-
gelmäßig durch Einsparungen bei der Bauunterhaltung.  
 
Des Weiteren weist er auf die hohen Haushaltsausgabereste hin, die hier jähr-
lich in Millionenhöhe entstehen. Hier sind in der Vergangenheit Haushaltsaus-
gabereste gebildet worden, die ins Folgejahr übertragen wurden, da die Bau-
maßnahmen noch abzuarbeiten waren. Im Gegenzuge wurden zur Gegenfinan-
zierung Haushaltseinnahmereste aus Krediten gebildet. Diese Kredite wurden 
im letzten Jahr (2023) zeitversetzt aufgenommen. 
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Auf Rückfrage von Ausschussmitglied Dittmer erklärt Herr Meyer, dass ein 
Großteil der Rückstellungen Pensionsrückstellungen sind. Er erklärt, dass diese 
in der aktiven Zeit der Beamten aufgebaut werden und dann mit zunehmendem 
Alter während der Pensionierung wieder abgebaut werden. Tatsächlich fließt 
bei den Rückstellungen kein Geld, da dies nur Bilanzpositionen sind.  
 
Ausschussvorsitzende Feldmann hat eine Nachfrage zu den außerordentlichen 
Kosten der Abwasserbeseitigung. 
Herr Meyer erklärt hierzu, dass die Samtgemeinde abwasserbeseitigungspflich-
tige Körperschaft ist und die Kosten für eine gesonderte Abwasserbeseitigung 
in Sachen „Kartoffelkrebs“ angefallen sind. 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner erläutert in diesem Zusammenhang, dass 
sich das betreffende Unternehmen seinerzeit finanziell beteiligt und nunmehr 
auch eine eigene Abwasservorbehandlungsanlage errichtet hat. 
 
Beschlussempfehlung: 
Die Jahresabschlüsse der Samtgemeinde Gellersen für die Haushaltsjahre 
2018, 2019 und 2020 werden gem. § 129 Abs. 1 NKomVG beschlossen. Die 
ausgewiesenen Überschüsse der Rechnungsjahre 2018, 2019 und 2020 wer-
den der Überschussrücklage zugeführt. Dem Samtgemeindebürgermeister wird 
für die Haushaltsjahre 2018, 2019 und 2020 Entlastung erteilt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

6 0 0 

 
Punkt 10  
Änderung der Abgabensatzung für die Abwasserbeseitigung 
Hier: Abrechnung von Absetzzählern 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner erläutert die Sitzungsvorlage.  
 
Ausschussmitglied Dittmer weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass 
bereits Ende 2023 der Preis für die betreffenden Absetzzähler auf 2,13 € erhöht 
wurde und nun eine erneute Erhöhung ansteht.  
 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner kritisiert in diesem Zusammenhang die 
Avacon Wasser, die die an die Gebührenzahler weiterzureichenden Preise erst 
sehr spät mitgeteilt hat. 
 
 
 

Beschlussempfehlung: 
Die 3. Änderungssatzung zur Satzung der Samtgemeinde Gellersen über die 
Erhebung von Beiträgen und Gebühren für die Abwasserbeseitigung in der 
Samtgemeinde Gellersen wird beschlossen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

6 0 0 

 
Punkt 11  
Ergebnisse der Finanzrechnung 2023 
Hier: mündlicher Vortrag 
Herr Meyer erläutert die Finanzrechnung 2023. Er weist insbesondere auf die 
hohen Haushaltsausgabereste für die Baumaßnahmen hin, die eine Kreditauf-
nahme erforderlich gemacht haben.  
 
Ausschussmitglied Dittmer fragt in diesem Zusammenhang die aktuellen Zins-
sätze der neuesten Kreditaufnahmen nach. 
Herr Meyer sagt in diesem Zusammenhang zu, eine Liste der aktuellen Darle-
hen mit den Zinssätzen zuzusenden. 
 

Anmerkung der Verwaltung: 
Die vorgestellte Finanzrechnung wird ebenfalls dem Protokoll beigefügt.  

 
Punkt 12  
Anpassung der Infrastrukturfolgekostenvereinbarung für Kindertagesstät-
ten zwischen der Samtgemeinde Gellersen und den Mitgliedsgemeinden 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner erläutert die Sitzungsvorlage und weist 
auf die notwendige Anpassung der Infrastrukturfolgekostenvereinbarung hin. Er 
erklärt, dass ein entsprechender Beschluss bereits in den Mitgliedsgemeinden 
gefasst wurde.  
 
Herr Meyer weist darauf hin, dass die höheren Beträge letztlich dem Samtge-
meindehaushalt zu Gute kommen. 
 
Beschlussempfehlung: 
Der Änderung der Infrastrukturkostenfolgevereinbarung mit Wirkung vom 
01.07.2023 wird zugestimmt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

6 0 0 
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Punkt 13  
Behandlung von Anfragen und Anregungen 
Es liegen keine Anfragen und Anregungen vor. 
 
Punkt 14  
Schließung der Sitzung 
Ausschussvorsitzende Feldmann schließt um 20:34 Uhr die Sitzung. 

 
 
 
 
 
gez. gez. gez. 
Karoline Feldmann Steffen Gärtner Dietmar Meyer 
Ausschussvorsitzende Samtgemeinde- Schriftführer
 bürgermeister 


